
 

 

 

Bericht der WAFDAL Richterkommission, Liliane De Ridder 
 
 

Ich muss Ihnen sagen, dass mein Komitee eine gute Anzahl von Mitgliedern hat, 
aber ich höre nie etwas von ihnen, so dass dieser Zweig mit einer sehr geringen 

Aktivität bleibt. 
 
Nach der Einführung des neuen Standards im Jahr 2011 gab es eine Menge 

Gerüchte und Kommentare zu mehreren Rassen Webseiten, aber der Sturm ist 
vergangen und jetzt haben wir eine ziemlich erholsame Zeit. 

 
Wir müssen darüber nachdenken, welche Qualifikationsrichter auf der nationalen 
Fachmann-Richterliste erscheinen müssen, die wir an die Wafdal überweisen. Das 

muss für jedes Land gleich sein. 
Wir können nicht alle auf diese Liste stellen, die unsere Rasse beurteilen dürfen. Wir 

halten es für fair, dass die Richter auf dieser Liste diese Rasse besitzen müssen, 
einige gute Shows Ergebnisse mit ihren Hunden erhalten haben und auch die Rasse 
gezüchtet haben.  

Es ist ein bisschen wie der englische Ausdruck: Bevor Sie sich bewerben, um ein 
Rassenrichter zu werden, müssen Sie einen Champion gezeigt haben und Sie 

müssen einen Champion gezüchtet haben. Das bedeutet: tief mit der Rasse und 
nicht nur mit den wenigen Seiten des Standards zu beschäftigt zu sein. Der Kauf 

eines guten Hundes ist nicht allzu schwierig, aber um Ihren ersten Champion zu 
züchten, das kann einige Zeit dauern. 
 

Da Facebook so populär wird, kann ich ziemlich viele Bilder von gewinnenden 
Hunden sehen, die ich niemals sehen kann. Aber ich bemerke auch eine Menge von 

Hunden, die die Titel nicht verdienen, die sie gesammelt haben und einige von ihnen 
sind sogar untypisch für die Rasse. Ein beliebter Richter zu sein bedeutet nicht, dass 
du mit deinen Qualifikationen Santa Claus sein musst. 

 
Vor kurzem gab es eine Menge Aufregung über Fleckung und Fell von einigen LUA 

Dalmatinern. 
Ich bemerke, dass es in verschiedenen Rassen die Tendenz gibt, einige andere 
Rassen einzukreuzen, mit der Hoffnung, dass einige gesundheitliche Probleme 

gelöst werden. Ich glaube nicht, dass es richtig oder notwendig ist, diese Hunde 
häufig zu benutzen, denn das kann schwerwiegende Konsequenzen und großen 

Einfluss auf die Rasse für die nächsten Jahrzehnte haben. 
 
Glücklicherweise sind wir mit einer Rasse beschäftigt, die eine große Bevölkerung 

hat und wir haben die Möglichkeit, wo nötig zu korrigieren. Einige Probleme sind 
nicht auf die ganze Welt, sondern mehr lokal existent, und mit einem strengen und 

guten Zuchtprogramm können Sie viel Elend beseitigen, ohne zu viele Dalmatiner 
für Zuchtzwecke auszuschließen. 
 

Im dalmatinischen Kompendium, das vor einigen Jahren von der europäischen 
Kooperation der dalmatinischen Vereine veröffentlicht wurde, wurde geschrieben: 

"Farbe und Flecken dürfen niemals so gewichtet werden, dass ein Hund, der in 
dieser Hinsicht ausgezeichnet ist, einem Hund von besserer Art, Bestätigung und 



 

 

 

Temperament vorgezogen wird " 
 
Ich muss zugeben, dass ich nicht immer so glücklich bin mit der Fleckung die ich 

heute im Ring sehe und das kann niemals die Absicht sein, da die Fleckung ein 
einzigartiges Merkmal unserer Rasse ist. Nicht allein die Fleckung aber auch die 

richtige Farbe und die Flecken müssen sauber und nicht mit auslaufender Farbe. 
 
Mehr Aufmerksamkeit muss auf eine gute Front, eine gute Toplinie/Rückenlinie, eine 

korrekte Position des Kruppe gelegt werden, einige Ruten sind ziemlich kurz, dies 
zerstört die Eleganz, die wir in der Rasse sehen möchten. Wir beobachten auch, 

dass die Fänge nicht zu kurz werden dürfen, normalerweise ist dies mit einem tiefen 
Stopp und einem eher abgerundeten Schädel kombiniert. 
 

Glücklicherweise in Bezug auf Temperamente muss ich zugeben, dass es sehr 
wenige Bemerkungen über schlechtes Temperament oder aggressive Haltung gibt. 

Für diese Verdienste muss ich allen Züchtern danken, die ihre Würfe in den 
optimalen Umständen schaffen und großen Wert auf eine korrekte Erziehung und 
das Wohlergehen ihrer Welpen legen. 
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